
Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 12. November 2018: 

 

a) Bericht des Bürgermeisters: 

 Die Zusage von Landesrat Anschober für das Projekt „Nahversorgung und Wirtshaus“ ist 

eingetroffen. Somit steht der – hoffentlich positiven – Abwicklung des Projekts nichts 

mehr im Weg. Die Agenda 21 „Aktivwoche“ findet Ende Jänner bzw. Anfang Februar 

steht.  

 Das Finanzjahr 2018 der Gemeinde St. Stefan am Walde wird im Finanzjahr 2019 – 

erstmals seit längerer Zeit – wieder einmal mit einem Plus abschließen.  

 Danke an die Verantwortlichen für die Abhaltung des Advent- und Weihnachtsmarktes. 

Erstmalig wurde als Verkaufsraum auch das Pfarrheim miteinbezogen.  

 

b) Vereinsförderungen: 

Der Turn- und Sportunion Waldmark sowie dem Musikverein St. Stefan am Walde wurde 

eine finanzielle Unterstützung gewährt. Diese Förderungen sollen die überaus wertvolle 

Vereinsarbeit in St. Stefan würdigen und die Wertschätzung der Gemeindeverantwortlichen 

dafür zum Ausdruck bringen.  

 

c) Gebühren-Anpassungen:   

Die Gebühren für die Wasserversorgung, Abwasserentsorgung sowie für die 

Abfallbeseitigung wurden den vorgegebenen Richtlinien des Landes Oberösterreich 

angepasst. Ab 1. Jänner 2019 sind diese für alle Bürgerinnen und Bürger der neuen 

Gemeinde St. Stefan-Afiesl gleichlautend.   

Die Gemeinde möchte sich im Zusammenhang mit der letzten Abrechnung 2018 für die 

fehlende Information entschuldigen. Die höheren Zahlungsbeiträge beruhen aber nicht auf 

einer „versteckten“ Erhöhung, sondern sind den Bestimmungen der neuen 

Gemeindefinanzierung und der damit verbundenen EDV geschuldet. 

 

d) Prüfungsausschuss:  

Dem Gemeinderat wurde der Bericht des örtlichen Prüfungsausschusses vom 19.11.2018 zur 

Kenntnis gebracht.  

 

e) Kassenkredit:  

Der Kassenkredit für die laufenden Geschäfte der Gemeinde für das Jahr 2019 wurde an die 

örtliche Raiffeisenbank Helfenberg-St. Stefan a.W. vergeben.  

 

f) Gesunde Gemeinde:  

Die Gesunde Gemeinde St. Stefan a.W. leistet das ganze Jahr hindurch einen wesentlichen 

Beitrag für unsere Gemeindebevölkerung. Die verschiedensten Veranstaltungen sowie der 

Schwerpunkt für die nächsten Jahre wurden bekanntgegeben.  

 

g) Allfälliges 

Der Bürgermeister weist auf den historischen Aspekt der heutigen Sitzung – es war die letzte 

Sitzung eines Gemeinderates der Gemeinde St. Stefan – hin und bedankt sich bei allen 

Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für ihre Arbeit. Er betont die gute Stimmung und 

bedankt sich für die, über die Parteigrenzen hinaus, gute Zusammenarbeit ganz besonders. Er 

bedankt sich auch bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die im abgelaufenen Jahr 

besonders gefordert waren, ihre Arbeit aber trotz der herausfordernden Bedingungen, 

bravurös gemeistert haben. 


